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Niederschrift der 27. Sitzung des Ausschusses Bau, Verkehr und Umwelt am 10.12.2019 um 
20:00 Uhr, Lesesaal, Schloß Ober-Mörlen 
Anwesend waren: 
 

Der Ausschuss Bau, Verkehr und Umwelt (BVuU): 
MdG Holger Reuß 
MdG Johannes Heil 
MdG Horst Schraub 
MdG Achim Glockengießer 
MdG Klaus Spieler 
 

Gemeindevorstand 
Frau BGM Kristina Paulenz 
Beigeordneter Matthias Scholl 
 
Gemeindeparlament 

MdG Jürgen Schneider 
MdG Mario Sprengel 
 
Schriftführer: 
Raimund Frank  
 
Herr Vors. Holger Reuß eröffnet gegen 20:00 Uhr die 27. Sitzung des Ausschusses Bau, Verkehr 
und Umwelt und stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und Beschlussfähigkeit 
besteht.  
 
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung 
 
Er begrüßt die anwesenden Mitglieder des Ausschusses, die Bürgermeisterin Kristina Paulenz 
und den Beigeordneten Matthias Scholl sowie Mitglieder der Gemeindevertretung und Herrn 
Müller von Hessen-Forst. 
Die Tagesordnung wird ohne Änderung 1-stimmig angenommen.  
 
TOP 2 – Niederschrift der 26. Sitzung vom 04. September 2019 
 
Zur Niederschrift der 26. Sitzung gibt es keine Änderungen und diese wird bei 4 ja-Stimmen und 1 
Enthaltung angenommen. 
 
TOP 3 – Waldwirtschaftsplan 2020 Beratung und Beschlussempfehlung zum aktuell vorge-
legten WWP-Vorstellung durch Vertreter des Forstamtes-(Verweisung aus der GV.-Sitzung 
vom 12.11.2019)  
 
Vorsitzender Holger Reuß bittet Herrn Müller von Hessenforst den Waldwirtschaftsplan für das 
kommende Jahr zu erläutern.  
Ja die letzten beiden Jahre, die waren, bedingt durch die lange Trockenheit und hohe Temperatu-
ren im Sommer, sehr schwierige Bedingungen für den Wald. Aufgrund von Trockenheit und Bor-
kenkäferbefall lag das Hauptaugenmerk im Wald darauf, die betroffenen Fichten und darunter 
auch junge Bäume aus dem Wald zu holen und so schnell als möglich dem Verkauf zuzuführen. 
Die Folge war ein deutlicher Preisverfall beim Fichtenholz. Dies führte dazu, gleich ganze Waldbe-
reiche zu verkaufen, die dann von Fremdfirmen geschlagen und in Container verpackt, in den Ex-
port nach China gelangten. 
Zum Glück für Ober-Mörlen ist hier anzumerken, dass wir hauptsächlich (75%) Laubmischwald in 
unseren Revieren haben. In der Folge wurde nur, um die Nachfrage nach Brennholz zu befriedi-
gen, ein geringer Anteil an Jungholz hierfür geschlagen. Die durchschnittliche Einschlagmenge 
wurde durch die Menge an Totholz bzw. vom Borkenkäfer befallenen Fichten überschritten. 
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Für den nun vorliegenden Plan für kommendes Jahr wird hauptsächlich Kostendeckung plus ein 
geringer Gewinn angestrebt. Aber, so weist Herr Müller darauf hin, es ist die Entwicklung in die-
sem Winter und dem Frühjahr abzuwarten wieviel Regen fällt und wieviel Grundwasserneubildung 
stattfindet. Gleichzeitig warten die Forstleute auf Signale aus Wiesbaden wann denn die ange-
kündigte Hilfe des Landes auf den Weg gebracht wird und welche Maßnahmen dann mit Förder-
geldern unterlegt werden. Danach könnten unter Umständen evtl. auch Neuanpflanzungen getä-
tigt werden, aber der Plan ist erst Mal Schäden beseitigen, so gut es geht. Große Investitionen 
werden in absehbarer Zeit nicht getätigt. 
 
Holger Reuss stellt den so vorgestellten Plan zur Abstimmung. Der Ausschuss folgt diesem Vor-
schlag 1-stimmig: 5 Ja-Stimmen. 
 
5 - Verschiedenes 
 

Anfrage von BGM Kristina Paulenz antwortet: 

Horst Schraub nach den in der Gemeinde 
immer häufiger anzutreffende 
Müllablagerungen z.B. in der Nauheimer 
Str. Richtung Autobahn. 

Sie lässt sich die einzelnen Orte nennen und 
gibt diese weiter an den Bauhof zur 
Beseitigung. Sie bestätigt den Eindruck von 
Horst Schraub, dass es augenblicklich immer 
mehr werde. 

Er fragt weiterhin was mit den auch immer 
werdenden Schlaglöchern passieren wird? 

Dieses wird in der laufenden Woche noch 
angegangen. Die Firma wäre gerade in der 
Kommune unterwegs. 

Holger Reuss fragt nach den Abnahmen 
durch die Deutsche Glasfaser, ob welche 
stattgefunden hätten?  

Nein, dem sei nicht so. Die Arbeiten gehen 
nur noch in KW 51 weiter, danach erst wieder 
im Neuen Jahr. 

 
Vorsitzender Holger Reuss beschließt um 21:03 Uhr die 27. Sitzung des Ausschusses Bau, 
Verkehr und Umwelt, wünscht allen einen guten Nachhauseweg. 
 
 

        
 
Holger Reuss  Raimund Frank 

Ausschussvorsitzender   Schriftführer  

 


